
 
 
 
 

Das Konzept unseres Domicilprogramms für Nager und Kleinsäuger als Beitrag zum 
technischen Tierschutz 

 
 
 
Mit der Schaffung eines modularen Schranksystems für Kleintiere bis hin zu 
Quarantänedomicilen für Katzen in Tierheimen wurde es möglich, Kleintiere aller Arten nicht 
wie bisher üblich in mehr oder weniger modifizierten Vogelkäfigen zu halten 
 
Da bisher kein Gesetz zur Heimtierhaltung in Deutschland als Regelwerk vorhanden ist, 
wurden für die gesamte Konstruktion und Projektierung weitgehend die 
Haltungsempfehlungen der „Tierärztlichen Vereinigung für Tierschutz e.V.“ (TVT) sowie die 
Vorgaben des „Deutschen Tierschutzbundes“ berücksichtigt. Weiterhin erfolgte und erfolgt 
die Entwicklung unter tierärztlicher Begleitung. 
 
Das Domicilprogramm ist für folgende Kleintierarten ausgelegt: 
 
Chinchillas, Degus, Frettchen, Gerbils, Hamster, Hörnchen, Zwergkaninchen, Farbratten, 
Mäuse, Meerschweinchen und selbstverständlich  Katzen. Letztere nur als 
Quarantänestationen. 
 
Durch die gleichzeitige Entwicklung der Baureihen „Eurotravel“ und „Kaskadendom“, 
welche untereinander voll kompatibel sind, können  derartig viele Ausführungen technisch  
realisiert werden, dass es nicht mehr möglich ist, alle Varianten im Bild vorzustellen. 
 
Wir beschränken uns deshalb auf die wichtigsten Grundausführungen und bitten unsere 
Kunden, sich von uns beraten zu lassen vor einer Auftragserteilung zu abweichenden 
Ausführungen bzw. zu im Bild nicht dargestellten Domicilen für die bereits genannten 
Tierarten. Bedenken Sie auch die mögliche Fertigung von Kombidomicilen für verschiedene 
Tierarten – auch in verschiedenen Farben. 
 
Technische Beschreibung 
 
Der gesamte Korpus aller Domicile wird ausschließlich aus Aluminiumblech mit einer Stärke 
von 1,5 mm gefertigt und im eigenen Hause pulverbeschichtet. Türen aller Bauarten werden 
in Abhängigkeit von der unterzubringenden Tierart entweder aus Aluminiumblech oder aus 
Stahlblech gefertigt. Wir beraten Sie hierzu gern. 
Der Rollengleiter zum Verfahren aller Domicile besteht aus 3 mm Alublech und ist so 
konstruiert, dass mit Sicherheit kein Tier überfahren werden kann beim Versetzen. 
Ecktoiletten werden aus Edelstahl gefertigt und sind damit unbegrenzt haltbar. 
Das Zubehör aller Art wird ständig weiter entwickelt, wenn neue Erkenntnisse dies erfordern. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Größen und Abmessungen 
 
 
Grundsätzlich sind alle Module von der Grundfläche gleich, nämlich 900 x 560 mm = 0,5 qm 
 
Die Modulhöhe beträgt beim Eurotravel 560 mm und beim Kaskadendom 300 mm 
 
Die Sockelhöhe beträgt 300 mm, bei Verwendung eines Rollengleiters bei den großen 
Ausführungen beider Baureihen jedoch nur 200 mm. Dadurch wird sichergestellt, dass auch 
mit den höchsten  Domicilen noch durch genormte Zimmertüren gefahren werden kann. 
 
Die umlaufende Kufenleiste auf dem obersten Modul des Kaskadendomes ist 80 mm hoch. 
 
Für Sonderwünsche, Anpassung an Wandschrägen oder behindertengerechte Ausführungen 
für Rollstuhlfahrer stehen Sonderlösungen zur Verfügung. Bitte lassen Sie sich beraten bei 
Bedarf. 
 
 
Besonderer Hinweis 
 
Wir geben neben dem Volumen der Module grundsätzlich die Nutzfläche und mögliche 
Laufstrecken für die verschiedenen Tierarten mit an. Damit wird eine bessere Beurteilung der 
Qualität der Tierhaltungen ermöglicht, denn Bewegungsmöglichkeiten sind für die 
Tiergesundheit genauso wichtig wie bei uns Menschen. 
 
 
Einbau und Anbringung des Zubehörs in den verschiedenen Modulen 
 
Wir glauben, dass mit der Entwicklung von Schranksystemen zur Kleintierhaltung auch die 
Befestigung von Zubehör überdacht werden muss. In allen Modulen stehen zwar Loch -
schienen bis hin zu umlaufenden Lochleisten zur Verfügung zum Einhängen von Einbauten, 
jedoch behindern diese hängenden Einbauten in vielen Fällen dann das Reinigen des Moduls 
oder sind auch sonst immer irgendwie im Wege und müssen mit Clipsen und  S – Haken oft 
mühsam befestigt werden. 
 
Deshalb haben wir als Alternative Trägersysteme entwickelt für die immer beliebter 
werdenden Kuschelhäuser,  Hängematten etc. Den Träger entfernt man schnell mit einem 
Handgriff und stellt diesen genauso schnell wieder ins Modul. Bei der neuesten Generation 
von Hängematten und Häuschen werden diese einfach nur aufgesteckt und zum Waschen mit 
einem Handgriff entfernt. Clipse und Haken entfallen völlig. Der Zeitaufwand für Pflege und 
Wartung sinkt beträchtlich. 
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